
 

 

PRESSEINFORMATION – 22. Juni 2023 
 

DRIVEN BY DREAMS - Eröffnung der Sonderausstellung „75 
Jahre Porsche Sportwagen“ an der Großglockner 

Hochalpenstraße! 
 
Anlässlich dieses Jubiläums zeigt die höchste Fahrzeugausstellung 

der Welt auf der Kaiser-Franz-Josefs-Höhe die Erfolgsgeschichte 
und den Anspruch für die Zukunft von Porsche. Denn die Marke, 

die Familie und ihr erstes Fahrzeug, der Porsche 356 Nr. 1 
Roadster, waren und sind mit der Großglockner Hochalpenstraße 

in vielfältiger Hinsicht eng verbunden. Heute wurde die 
Ausstellung, die der einzige österreichische Standort dieser auf 
weltweit vier Standorten präsentierten Jubiläumsausstellung ist, 

von Vertretern der Marke Porsche feierlich eröffnet. 
 

Porsche & die Großglockner Hochalpenstraße 

Für Designer und Ingenieure war die Großglockner Hochalpenstraße von Beginn 

an Impulsgeberin für Technik und Design. Für die Familien Porsche-Piech war und 

ist die schönste Panoramastraße aber auch ein beliebtes Ausflugsziel und vor 

allem „Bindeglied von Gmünd in Kärnten nach Zell am See im Salzburger Land. 

Heute noch antwortet der derzeitige Aufsichtsratsvorsitzende der in Stuttgart 

beheimateten Porsche AG, Dr. Wolfgang Porsche, auf die Frage, was seine 

Lieblingsstraße sei: „Die Großglockner Hochalpenstraße vor der Haustüre von 

meinem Schüttgut in Zell am See.“ 

 

Und nicht zuletzt wurde die hochalpine Strecke von Ferdinand Porsche – kurz 

Ferry – von Beginn an als Teststrecke für seine Automobile genutzt. Wie zum 

Beispiel für den Porsche 356 Nr. 1 Roadster – das erste mit dem Namen Porsche 

gebaute Fahrzeug, das im Jahr 1948 im Porsche-Werk Gmünd in Kärnten 

entstand. Am 8. Juni 1948 erhielt der Wagen eine Einzelgenehmigung durch das 

Amt der Kärntner Landesregierung, am 15. Juni 1948 wurde der 356er zum 

Straßenverkehr zugelassen. Mit diesem Prototyp verwirklichte Ferry Porsche vor 

exakt 75 Jahren seinen Traum von einem modernen Sportwagen. Nachfolger des 

356ers wurde der 911er.  

 

Driven by Dreams auf der Großglockner Hochalpenstraße 

Anlässlich dieses Jubiläums ist in der höchstgelegenen Automobilausstellung der 

Welt im Besucherzentrum auf der Kaiser-Franz-Josefs-Höhe bis Oktober 2023 die 

Schau „Driven by Dreams - 75 Jahre Porsche Sportwagen“ am einzigen in 

Österreich befindlichen Standort von weltweit vier Ausstellungsstandorten (Berlin, 

Zuffenhausen/Stuttgart, Luzern sowie als mobile Ausstellung) zu sehen. Die 

Jubiläums-Ausstellung lädt dazu ein, in die Welt von Porsche einzutauchen und 

dabei die drei bedeutendsten Themenkomplexe kennenzulernen: 

 

 

• HERITAGE: Der Themenkomplex HERITAGE richtet seinen Blick in die 

Welt von Porsche und in die langjährige Erfolgsgeschichte der Marke – also 

auf das Erbe von Ferdinand und Ferry Porsche. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Einzelgenehmigung


 

 

• UMWELTSCHUTZ & NACHHALTIGKEIT: Mit Hilfe eines ganzheitlichen 

Nachhaltigkeitsansatzes entwickelt Porsche die Strategien für die Zukunft; 

um Umweltbelastungen zu minimieren und gleichzeitig nachhaltiges 

Wachstum zu fördern. 

 

• INNOVATION & TECHNIK: Das Streben nach neuesten technischen 

Errungenschaften ist seit jeher in die DNA von Porsche eingeschrieben und 

wird es auch immer sein. 

 

Zu jedem Themenkomplex werden nicht nur namhafte Persönlichkeiten aus dem 

Umfeld von Porsche präsentiert, sondern natürlich auch die legendären Fahrzeuge 

von Porsche gezeigt – wie beispielsweise den Porsche 356 Speedster aus dem 

Privatbesitz der Familie Porsche, ein Porsche Boxster S Schnittmodell, der tiefe 

Einblicke zulässt oder ein Porsche Taycan 4S Cross Turismo, der vollelektrische 

Sportwagen, der rund um die Welt mit der Initiative „Join the Porsche Ride“ 

unterwegs war, um für mehr Nachhaltigkeit und soziales Engagement zu werben. 

 

 

Wolfgang PORSCHE, Aufsichtsratsvorsitzender der Porsche AG, blickt mit Stolz 

auf Vergangenes, aber auch in die Zukunft: „Ich sehe meine Hauptaufgabe darin, 

das Werk meines Vaters Ferry und meines Großvaters Ferdinand in deren Sinne 

fortzuführen und zu bewahren. Dabei ist es für mich nur konsequent, dass sich 

die Marke und deren Ikone 911 immer wieder wandelnden Ansprüchen und 

Bedingungen anpasst. Denn auch Träume dürfen sich verändern. Innovativ sein. 

Polarisieren. Alles infrage stellen. Wichtig ist mir dabei nur, dass bei ihrer 

Erfüllung das Wesen der Marke fortbesteht. Und genau diese Evolution zeigt die 

Ausstellung „Driven by Dreams“!“ 

 

Johannes HÖRL, Vorstand der Großglockner Hochalpenstraßen AG, betont: „Die 

Großglockner Hochalpenstraße und Porsche sind untrennbar miteinander 

verbunden: Formvollendung, Weitblick und Tradition – das sind Attribute, die 

sowohl auf die wohl schönste Panoramastraße als auch auf die Sportwagenmarke 

Porsche zutreffen. Umso mehr freuen wir uns darüber, dass wir nun als Zeichen 

dieser langandauernden und engen Verbundenheit die Ausstellung anlässlich des 

75sten Geburtstags von Porsche in der höchsten Automobilausstellung der Welt 

zeigen dürfen.“ 

 

Alexander KLEIN, Leiter Fahrzeugsammlung und Heritage Experience vom 

Porsche Heritage & Museum in Stuttgart, Porsche AG: „Schön, dass wir die vielen 

Facetten der Marke Porsche, aber auch die spannenden Geschichten der 

Menschen, die mit ihren Visionen und ihrem Engagement hinter der Marke 

Porsche stehen, in der Ausstellung auf der Großglockner Hochalpenstraße 

präsentieren können. Wo, wenn nicht hier, an dieser Traum-Strecke wäre ein 

besserer Platz für eine derartige Ausstellung als an ihrem Ziel- und Endpunkt auf 

der Kaiser-Franz-Josefs-Höhe?“ 

 

Christoph PFEIFHOFER, Inhaber des Porsche Automuseum in Gmünd in 

Kärnten, das auch Leihgaben für die Ausstellung zur Verfügung gestellt hat, 

erläutert: „Dank Ferry Porsche ist Gmünd die Wiege des Porsche Sportwagens. 

Von 1944 bis 1950 war das Porsche-Werk Gmünd Konstruktions- und 

Produktionsstätte des Automobilherstellers. Hier wurde aus einem Traum 

Wirklichkeit. Umso schöner ist es, dass diese Sportwagen-Ikonen diesen Sommer 

in der höchsten Automobilausstellung einen würdigen Platz finden.“ 



 

 

Helmut EGGERT, Geschäftsleitung Porsche Austria GmbH & Co OG, betont die 

enge Verbundenheit zwischen dem Porsche-Konzern und Salzburg: „Die Firma 

Porsche und Salzburg sind untrennbar miteinander verbunden: Die Geschwister 

Louise Piëch und Ferry Porsche verlegten 1949 den Firmensitz der Porsche 

Konstruktionen GmbH in die Alpenstraße nach Salzburg. Bald dominierte Porsche 

den internationalen Motorsport und sorgte bei den legendären heimischen Rennen 

am Gaisberg und am Zeller See in den 1960er Jahren für zahlreiche Erfolge. Bis 

heute hat Porsche Holding den Sitz ihrer Importeurs Gesellschaften in Salzburg.“ 

 

Martin LACKNER, Bürgermeister der Gemeinde Heiligenblut am Großglockner, 

freut sich besonders über die Eröffnung dieser Ausstellung, führt sie doch die 

historische Bedeutung der Region mit der Familie und der Firma Porsche sowie 

mit der zukünftigen Entwicklung der Mobilität zusammen. Noch dazu, wo Dr. 

Wolfgang Porsche die Großglockner Hochalpenstraße sogar als seine 

Lieblingsstraße bezeichnet. 

 

 

 

„Mankei-Wirt“ reloaded: Das „F.A.T. - Mankei“ von Ferdinand „Ferdi“ 

Porsche 

Feierlich ausklingen ließen die Gäste die Ausstellungseröffnung im neuen „F.A.T. - 

Mankei “, wie der ehemalige „Mankei-Wirt“ an der Fuscher Lacke nun heißt. Denn 

unter der Ägide seines neuen Besitzers, Ferdinand Porsche, der nicht nur 

Architekt, sondern auch Veranstalter des GP Ice Race in Zell am See ist, wurde 

der alte Gasthof generalsaniert und wurde mit Blick in eine nachhaltige und 

innovative Zukunft gemeinsam mit der GROHAG ebenso eine E-Tankstelle Marke 

Glockner-E-Power errichtet. Und so ist mit dem neuen Lokal „F.A.T. - Mankei“ die 

Verbindung zwischen Porsche und der Großglockner Hochalpenstraße wieder um 

eine Facette reicher!  

 

Weitere Bilder von der Eröffnung finden Sie in unserer Mediathek unter folgendem 

Link: https://mediathek.grossglocknernews.at/index.php?/category/153  

 

Rückfragehinweis: 

Mag.a (FH) Patricia Lutz / Großglockner Hochalpenstraßen AG / Rainerstraße 2, 

5020 Salzburg / T: +43 (662) 87 36 73-116 / M: +43 (664) 531 94 69,  

E-Mail: lutz@grossglockner.at 
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